
1. ALLGEMEINES

Für die Verarbeitung von EXPONA SIMPLAY 19dB
Bodenbelägen sind die VOB, Teil C, DIN 18365
(Deuschland) bzw. die jeweils gülgen Normen ür
„Bodenbelagsarbeien“, die allgemein anerkannen
Regeln des Fachs sowie der Sand der Technik zu
beachen. Enscheidend ür die opmale Nuzungs-
und Gebrauchsüchgkei sowie die Wererhalung
von elasschen Bodenbelagsächen sind die Uner-
bodenvorbereitungen und die Verarbeitung der
jeweiligen Bauhilssoe und der Bodenbeläge. Troz
regelmäßiger Qualiäskonrollen sind Maerial-
ehler nich grundsäzlich auszuschließen. Vor der
Verlegung sind unsere Bodenbeläge deshalb au
Chargengleichhei, Übereinsmmung mi dem
Musermaerial sowie au Fehler zu überprüen.
Erkennbarer Mängel können nach Verlegung oder
Zuschnit nichmehr anerkann werden.

2. PRÜFUNG UND VORBEREITUNG
DES UNTERGRUNDES

Der Unergrund is uner Berücksichgung der VOB,
Teil C, DIN 18365 (Deutschland) bzw. der jeweils
gülgen Normen ür „Bodenbelagsarbeien“, der
allgemein anerkannen Regeln des Fachs und des
Sandes der Technik zu prüen und vorzubereien.
Er muss uner anderem rissrei, sauber, zug-/
druckes und dauerhaf rocken sein. Achen Sie,
je nach Konsrukonsar des Unergrundes, au die
zulässigen Reseuche und evenuell nachsoßende
Feuchgkei. Für Fußbodenheizungen gil neben
der DIN 18365 auch die EN 1264-2. Die Temperaur
dar an der Oberäche des Belages 27 °C nich
überschreiten.

Geeignee Unergründe ür die Verlegung sind z.B.
es verkleber PVC, Linoleum, Parket, Seinböden,
Mealle sowie Beschichungssyseme. Fugen, z.B. bei
keramischen Fliesen, müssen bodenbündig verüll
werden, um ein Abzeichnen im Belag zu verhindern.

3. VERLEGUNG

Auch die Verlegung erolg nach VOB, Teil C,
DIN 18365 (Deuschland) bzw. den jeweils gülgen
Normen ür „Bodenbelagsarbeien“, den allgemein
anerkannen Regeln des Fachs und dem Sand der
Technik. Die raumklimaschen Bedingungen nach
DIN 18365 müssen unbeding eingehalen werden:
mindesens 15 °C Bodenemperaur, mindesens
18 °C Raumemperaur und höchsens 65 % relave
Lufeuchgkei.

Der Bodenbelag und Hilssoe sind mindesens
48 Sunden vor der Verlegung zu klimasieren. Es
düren zum Klimasieren nich mehr als 4 Pakee
übereinandergesapel werden. 30 Minuen vor
der Verlegung is das Maerial aus dem Karon zu
ennehmen.

Es wird empohlen, die zu belegende Fläche auszu-
messen und dem Maerialorma ensprechend
auzueilen, um einen möglichs geringen Verschnit
zu erreichen. Anschließend wird längs und quer
dem Raum ein Schnurschlag ensprechend der
vorgenannen Aufeilung angeleg.

In dauerhaf beheizen und üblich emperieren
Räumlichkeien erolg die Verlegung von EXPONA
SIMPLAY 19dB immer mi einem Tackier. Grund-
säzlich müssen die vorhandenen Unergründe
ür die Verwendung des empohlenen Produkes
geeigne bzw. vorbereie werden, sodass nach dem
Aufrag ein leich hafender Film enseh, der das
Verruschen der EXPONA SIMPLAY 19dB Elemene
verhinder. Hierbei sind die ensprechenden
Hersellerangaben maßgeblich zu beachen.

Bei der wiederaunahmeähigen (loose lay) Ver-
legung mi einem Tackier is ein Absand von
ca. 2 mm zu Wänden, sowie allen esen Baueilen
(Türzargen, Heizungsrohren usw.) einzuhalten.

In Bereichen, inwelchenmi sarken Belasungen und
hoher Temperaureinwirkung zu rechnen is, (z.B.
bei bodeneen Fensern oder Terrasseneingängen)
muss EXPONA SIMPLAY 19dB vollächig verkleb
werden. Die Wahl des Klebsoes häng wesenlich
vom Unergrund und den Umgebungsbedingungen
ab und is nur objekspezisch zu beureilen. Hier
reich die Spanne von Roll- und Trockenklebsoen,
über Dispersions- bis hin zu 2K-Reakonsklebsoen.
In Bereichen mi sehr hohen hermischen
Belasungen (z.B. Winergären) sind zwingend
2K-Reakonsklebsoe einzusezen.

Hinweis
Voraussezung ür eine dauerhafe vollächige
Verklebung, is ein nach DIN 18365 „Bodenbelags-
arbeien” dauerhaf eser, rockener und planeben
gespacheler Unergrund.

Nach ensprechender Ablüfezei (Hersellerangabe
beachen!) wird der Bodenbelag in das Tackier- bzw.
Klebsoet eingeleg, angerieben und angewalz.
Die Elemene sind dich und spannungsrei
einzulegen. Bei allen Fliesen imquadraschenForma
von 600 mm x 600 mm wird eine schachbretarge
Verlegung (Viereldrehung) empohlen.

EXPONA SIMPLAY 19dB wird mi einer Trapezklinge
vonderOberseieangeschniten, durchdie versärke
Glasaserschich is ein kompletes anschließendes
Trennenmi einer Hakenklinge nowendig. Alernav
kann das Produk mi einer geeigneen Sanze
angepass werden.

In Bereichen mi direker Sonneneinsrahlung
(bodenee Fenser, Überkopverglasungen, Winer-
gären), is ür eine ausreichende Beschatung zu
sorgen.

Bei weieren Fragen wenden Sie sich bite an unsere
Anwendungsechnik.

Bite beachen Sie unsere akuellen Empehlungen
zu Klebsoen und Tackier sowie unsere
Reinigungs- und Pfegehinweise!
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Selbsliegender Designbelag mi inegrierer Tritschalldämmung

Verlegehinweise


